
Wir fördern Ihr Projekt
Die wichtigsten Angebote – einfach erklärt



Liebe Leserin, lieber Leser,

Begegnung – so lautet der Leitgedanke der Aktion 
Mensch im Jahr 2015. Wir möchten, dass sich 
noch mehr Menschen mit und ohne Behinderung 
im Alltag begegnen. Begegnung bereichert und 
löst etwas aus: Man lernt sich gegenseitig kennen, 
entdeckt Gemeinsamkeiten und mögliche Berüh-
rungsängste verschwinden. Begegnung bedeutet 
mehr Inklusion und mehr Normalität im Umgang 
miteinander. Die Realität sieht anders aus: 52  
Prozent aller Menschen in Deutschland haben 
selten oder überhaupt keinen Kontakt zu Menschen 
mit Behinderung. Gleichzeitig wünschen sich  
Menschen mit Behinderung, mehr mit Menschen 
ohne Behinderung zusammen zu kommen.

Um diese Begegnungen zu ermöglichen, braucht 
es Initiatoren. Menschen wie Sie. Menschen, die 
sich in gemeinnützigen Organisationen enga-
gieren, und die wir mit unserer Förderung dabei 
unterstützen wollen, noch mehr Möglichkeiten der 
Begegnung zu schaffen. Dafür stellen wir Ihnen 
unser gesamtes Förderspektrum zur Verfügung.

Zum Beispiel unterstützen wir mit unserer Förder-
aktion „Noch viel mehr vor“ kleine lokale Aktionen 
zur Inklusion mit bis zu 5.000 Euro, ohne dass 
Eigenmittel nötig werden. Klingt das interessant? 
Dann informieren Sie sich auf den folgenden  
Seiten über unsere Handlungsfelder und Förder-
programme. Gemeinsam mit Ihnen möchten 
wir einen ganz praktischen Beitrag zur Inklusion 
leisten und dafür sorgen, dass Teilhabe selbstver-
ständlich wird. 

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Ihr Friedhelm Peiffer 
Leiter Förderung

PS: Bitte beachten Sie, dass bei der Antragstellung allein die Richtlinien und Merkblätter 
auf unserer Internetseite bindend sind. Siehe antrag.aktion-mensch.de
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Die Förderung der Aktion Mensch 

erfolgt in enger Zusammenarbeit mit ihren 

Mitgliedern, den Spitzenverbänden der  

Freien Wohlfahrtspflege und dem ZDF  

sowie den Verbänden der Behindertenhilfe 

und -selbsthilfe, der Lebenshilfe und dem  

Bundesverband für körper- und  

mehrfachbehinderte Menschen e.V.
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Wer kann einen Antrag stellen? Wen soll unsere 
Förderung erreichen?

Wir fördern freie gemeinnützige Organisationen: 

Sie finden sich auf dieser Liste nicht 
wieder? Dann helfen Ihnen vielleicht die 

Links auf Seite 44 weiter.

  Vereine
 Stiftungen
 Gesellschaften mit beschränkter Haftung (gGmbH)
 Unternehmergesellschaften
 Kirchen
 Genossenschaften

! Achtung: Die Aktion Mensch fördert 
keine Einzelpersonen, öffentliche 

Institutionen und kommerzielle Anbieter.

  Menschen mit Behinderung 

  Kinder und Jugendliche  
bis 27 Jahre

  Menschen in besonderen sozialen Schwierigkeiten, 
die wohnungslos sind, in einem gewaltgeprägten 
Umfeld leben oder aus geschlossenen Einrich-
tungen entlassen wurden.

Die Aktion Mensch unterstützt Organisationen, 
die sich für bessere Lebensbedingungen folgen-
der Zielgruppen einsetzen:
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Welche Handlungsfelder
fördert die Aktion Mensch?

Wohnen 
Mit der Unterstützung verschiedener 
Wohnkonzepte tragen wir dazu bei, dass 
Menschen mit Behinderung eine größere 
Auswahl an Wohnmöglichkeiten erhalten. 
Insbesondere fördern wir kleine gemeinde-
integrierte Wohnangebote.

Mobilität
Für Menschen mit Behinderung ist  
Mobilität eine wichtige Voraussetzung,  
um verschiedene Angebote wahrnehmen 
zu können. Deshalb fördern wir Fahrzeuge, 
zum Beispiel für Beratungsstellen, auf-
suchende Dienste oder Freizeitvereine.

Inklusion & Vernetzung
Wir unterstützen Projekte für mehr 
Teilhabe und bessere Vernetzung für 
Menschen mit Behinderung im Sozial-
raum. Dazu gehört die gemeindenahe 
Wohnung ebenso wie der Zugang zu 
Sportangeboten im Stadtteil.

Beratung und Unterstützung 
Wir fördern den Auf- und Ausbau von 
Beratungsstellen für Menschen mit und 
ohne Behinderung, aber auch Familien-
unterstützende Dienste oder Frühförder-
stellen.

Barrierefreiheit
Gefördert werden Maßnahmen, die zu 
einer barrierefreien Umgebung beitragen. 
Das kann eine Rampe sein oder die 
Organisation eines Übersetzungsbüros 
für Leichte Sprache oder ein Seminar in 
Braille-Schrift. 9 108

Die Förderung der Aktion Mensch konzentriert sich inhaltlich auf:

Weitere  
Angebote

Bildung 
Finanziert werden Bildungsangebote für 
Menschen mit und ohne Behinderung und 
deren Angehörige sowie Ehrenamtliche. 
Auch Projekte für Familien, Kinder und  
Jugendliche können unterstützt werden. 

Arbeit 
Mit der Förderung von Qualifizierungsmaß-
nahmen und durch die Unterstützung beim 
Aufbau von Integrationsunternehmen und 
Diensten zur betrieblichen Inklusion tragen 
wir zur Beschäftigung von Menschen mit Be-
hinderung auf dem Ersten Arbeitsmarkt bei. 

Freizeit 
Unsere Förderung trägt dazu bei, dass  inklu-
sive Freizeitange bote für Menschen mit Behin-
derung geschaffen werden, zum Beispiel bei 
Reisen, im Sport, Thea ter oder in der Kunst. Bitte aufklappen

Sie können Fördergelder 
beantragen für

TIPP
Manche Förder-  

möglichkeiten

können Sie 

kombinieren!
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Förderaktion „Noch viel mehr vor“

Förderaktion  Barrierefreiheit

Bildungsmaßnahmen

Fernienreisen

Wohnen

Behindertenhilfe

Inklusion

Kinder- und Jugendhilfe

Mittel-/Ost- und Südeuropa

Behindertenhilfe

Kinder- und Jugendhilfe

Sozialmedizinische Nachsorge

Integrations-/Zuverdienstbetriebe

Dienste zur betrieblichen Inklusion

Barrierefreiheit

Ambulante Dienste/Einrichtungen

Teilstationäre Einrichtungen

Wohnen

Fahrzeuge

Nutzfahrzeuge für Arbeitsprojekte

Aktionen 
Planen Sie eine öffentlichkeitswirksame Veranstaltung, 
den Bau einer Rampe, einen Workshop oder ein Freizeit-
angebot? Dann finden Sie unter „Aktionen“ die passenden 
Förderarten. 

Projekte 
Planen Sie ein zeitlich befristetes Projekt, das langfristig die 
Lebensbedingungen von Menschen mit Behinderung, Fami-
lien sowie Kindern und Jugendlichen verbessern hilft? Dann 
informieren Sie sich unter der Kategorie „Projekte“ über Ihre 
Fördermöglichkeiten. 

Anschub 
Planen Sie ein ambulantes Betreuungsangebot, eine Bera-
tungsstelle, den Aufbau eines Integrationsbetriebes oder 
eines Dienstes zur betrieblichen Inklusion und benötigen 
dafür eine Starthilfe? Unter „Anschubfinanzierung“ finden 
Sie die passende Förderart für Ihr Vorhaben.  

Investitionen 
Planen Sie den Neu- oder Ausbau einer gemeindeintegrier-
ten Wohneinrichtung für Menschen mit Behinderung? Benö-
tigen Sie Inventar für Ihren Integrationsbetrieb? Oder wol len 
Sie in Barrierefreiheit investieren? Dann sind Sie richtig im 
Kapitel „Investitionen“.

Aktionen 

Fördermöglichkeiten

Handlungsfelder

Projekte 

Anschub

Investitionen
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  inklusive Aktionen, die Menschen mit 
und ohne Behinderung zusammen-
führen. 

 Beispiel: Menschen mit und ohne 
Behinderung erarbeiten eine inklusive 
und barrierefreie Stadtführung.

  Aktionen, in denen Kinder und Ju-
gendliche selbst aktiv werden und 
ihre Ideen verwirklichen.

Beispiel: Kinder und Jugendliche ge-
stalten ihre eigene Fahrradwerkstatt.

Aktionen

Mit der Förderaktion „Noch viel mehr 
vor“ unterstützen wir vielfältige Initiati-
ven vor Ort.

Förderaktion 
„Noch viel mehr vor“

Wir fördern: 
Honorar- und Sachkosten 

Förderhöhe: 
maximal 5.000 Euro 
keine Eigenmittel notwendig

Förderzeitraum:  
maximal 12 Monate

15Aktionen14

Haben Sie eine Frage? 
Dann wenden Sie sich an Ihren Spitzen-
verband. Wenn Sie keinem angehören, 

direkt an uns Tel.: 0228 – 2092-5000
 

1

Hinweis: Auf diesen Seiten beschreiben wir  

unsere Fördermöglichkeiten in Grundzügen. 

Die verbindlichen Förderrichtlinien und die 

ausführlichen Merkblätter dazu gibt es im  

Internet unter aktion-mensch.de/foerderung.

Bildung  FreizeitWohnen   Inklusion &
Vernetzung

Barriere-
freiheit



Förderhöhe:
maximal 5.000 Euro,
keine Eigenmittel notwendig

Förderzeitraum:
maximal 12 Monate

 Beispiel: Bau einer Rampe, Anschaffung 
von akustischen Informationsquellen.

Mit der Förderaktion „Barrierefreiheit“ 
unterstützen wir kleine örtliche Vor-
haben. Dazu gehören kleine bauliche 
Vorhaben ebenso wie technische 
Gebrauchsgegenstände.

Haben Sie eine Frage? 
Dann wenden Sie sich an Ihren Spitzen-
verband. Wenn Sie keinem angehören, 

direkt an uns Tel.: 0228 – 2092-5000
 

17Aktionen16

Förderaktion 
Barrierefreiheit

17Aktionen

 Beispiel: Selbsthilfe-Workshops, Geschwister-
seminare 

Wir fördern: 
pauschal 40 Euro am Tag je Teilnehmer, Referent, 
Betreuer

Auch Gebärdensprachdolmetscher, behinderten-
gerechte Unterlagen oder technische Unterstüt-
zung können bezuschusst werden.

Wir fördern Seminare und Workshops, die die 
Fortbildung und den Erfahrungsaustausch von 
Menschen mit Behinderung unterstützen. Auch 
Angehörige und Ehrenamtliche können diese 
Bildungsangebote wahrnehmen.

Haben Sie eine Frage? 
Dann wenden Sie sich an Ihren Spitzen-
verband. Wenn Sie keinem angehören, 

direkt an uns Tel.: 0228 – 2092-5000
 

Überregionale 
BildungsmaßnahmenBeratung &

Unterstützung
Bildung Inklusion &

Vernetzung
Beratung &

Unterstützung
Bildung FreizeitArbeit Wohnen   Inklusion &

Vernetzung
Barriere-
freiheit



Ferienreisen  
für Menschen mit Behinderung

 Beispiel: Ferienfreizeit einer örtlichen Lebenshilfe 
auf Usedom 

Wir fördern: 
pauschal 35 Euro je Betreuer und Tag.
Bitte Antragsfristen beachten!

Die Aktion Mensch fördert Ferienfreizeiten für 
Menschen mit Behinderung im In- und Ausland.

19Aktionen18

Haben Sie eine Frage? 
Dann wenden Sie sich an Ihren Spitzen-
verband. Wenn Sie keinem angehören, 

direkt an uns Tel.: 0228 – 2092-5000
 

Freizeit Mobilität



Projekte2

Wir setzen noch stärker als bisher auf 
kleine, individuelle Wohnformen mitten 
in der Gemeinde. Damit Menschen 
mit Behinderung dort leben können, 
wo alle anderen auch leben, sollen sie 
die dafür notwendige Unterstützung 
erhalten.

21Projekte20

Hinweis: Auf diesen Seiten beschreiben wir 

unsere Fördermöglichkeiten in Grundzügen. 

Die verbindlichen Förderrichtlinien und die 

ausführlichen Merkblätter dazu gibt es im 

Internet unter aktion-mensch.de/foerderung.
Haben Sie eine Frage? 

Dann wenden Sie sich an Ihren Spitzen-
verband. Wenn Sie keinem angehören, 

direkt an uns Tel.: 0228 – 2092-5001
oder 0228 – 2092-5002 

Wir fördern: 
Personalkosten für Fach-
kräfte

Förderhöhe: 
maximal 70 Prozent der 
förderfähigen Gesamtkosten, 
maximal 120.000 Euro.

Förderzeitraum:  
maximal drei Jahre

Wir fördern: 
Personal- und Honorar-
kosten

Förderhöhe: 
maximal 70 Prozent der 
förderfähigen Gesamtkosten, 
maximal 15.000 Euro für 
Konzeptentwicklung

Förderzeitraum:  
maximal ein Jahr

Angebote bei 
neuen kleinen 
Wohnprojekten

Angebote bei 
bestehenden 
Wohnprojekten

Beratung &
Unterstützung

Bildung FreizeitWohnen   Inklusion &
Vernetzung

Mobilität

Projekte Wohnen



  Kunst & Kultur 
  Sport 
  Aufklärung

Beispiel: Theater- oder Tanzangebote, 
Special Olympics Sommerspiele, Info-
veranstaltung zum Persönlichen Budget. 

Dazu gehören auch Projekte, die Men-
schen mit Behinderung zum Mitwirken 
anregen. 

Beispiel: Menschen mit Behinderung 
lernen selbstständiges Wohnen.

Wir unterstützen gesellschaftliche 
Angebote für Menschen mit und ohne 
Behinderung in den Bereichen 

Projekte Behinderten- 
hilfe und -selbsthilfe

Wir fördern: 
Personal-, Honorar- und Sachkosten  

Förderhöhe: 
maximal 70 Prozent der förderfähigen 
Gesamtkosten, maximal 250.000 Euro.

Förderzeitraum:  
maximal drei Jahre

23Projekte

Haben Sie eine Frage? 
Dann wenden Sie sich an Ihren Spitzen-
verband. Wenn Sie keinem angehören, 

direkt an uns Tel.: 0228 – 2092-5003
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Förder-
programm 

Inklusion
Mit dem Förderprogramm Inklusion 
unterstützt die Aktion Mensch Projekte 
und Initiativen, die das selbstverständ-
liche Miteinander von Menschen mit 
und ohne Behinderung ermöglichen. 
Anders als bei der Projektförderung 
der Behindertenhilfe ist beim Förder-
programm Inklusion die Vernetzung 
mit mindestens zwei Partnern Voraus-
setzung. So bieten sich beispielsweise 
Partner aus Wirtschaft, Sport und 
Kultur zur Kooperation an.

Wir fördern: 
Personal-, Honorar- und 
Sachkosten 

Förderhöhe: 
maximal 70 Prozent der 
förderfähigen Gesamtkosten, 
maximal 15.000 Euro.

Förderzeitraum:  
maximal ein Jahr

Wir fördern: 
Personal-, Honorar- und 
Sachkosten 

Förderhöhe: 
maximal 70 Prozent der 
förderfähigen Gesamtkosten, 
maximal 250.000 Euro.

Förderzeitraum:  
maximal drei Jahre

Projekt-Vorbereitung Projekt-Realisierung

TIPP
Die Aktion Mensch 

unterstützt bereits 

die Planungsphase  

mit bis zu 

15.000 Euro.

 Beispiel: Aufbau eines Netzwerkes 
für eine inklusive Stadtteilentwicklung 
zusammen mit der Gemeinde.

Haben Sie eine Frage? 
Dann wenden Sie sich an Ihren Spitzen-
verband. Wenn Sie keinem angehören, 

direkt an uns Tel.: 0228 – 2092-5003

Beratung &
Unterstützung

Bildung FreizeitArbeit Wohnen   Inklusion &
Vernetzung

Mobilität Barriere-
freiheit

Beratung &
Unterstützung

Bildung FreizeitWohnen   Inklusion &
Vernetzung



25Projekte24

Projekte 
Kinder- und Jugendhilfe

  Prävention, Aufklärung, 
Persönlichkeitsbildung

  Förderung der Erziehung  
in der Familie

  Inklusion junger Menschen 
mit Behinderung

  Vorhaben zugunsten junger 
Menschen mit Migrations-
hintergrund

  Vorhaben zur Stärkung der  
Geschlechtergerechtigkeit

Wir fördern: 
Personal-, Honorar- und Sachkosten 

Förderhöhe: 
maximal 70 Prozent der förderfähigen 
Gesamtkosten, maximal 250.000 Euro. 

Förderzeitraum:  
maximal drei Jahre

Um die Lebensbedingungen 
von Kindern und Jugendli-
chen bis 27 Jahren zu ver-
bessern, fördert die Aktion 
Mensch lokale Projekte in 
den Bereichen  

Haben Sie eine Frage? 
Dann wenden Sie sich an Ihren Spitzen-
verband. Wenn Sie keinem angehören, 

direkt an uns Tel.: 0228 – 2092-5004 

Projekte in Mittel-, 
Ost- und Südosteuropa

Projekt-Vorbereitung
und -Nachbereitung

Wir fördern: 
Personal-, Honorar- und 
Sachkosten 

Förderhöhe: 
maximal 90 Prozent der 
förderfähigen Gesamtkosten, 
maximal 6.000 Euro.

Förderzeitraum:  
maximal sechs Monate

Wir fördern: 
Personal-, Honorar- und 
Sachkosten 

Förderhöhe: 
maximal 90 Prozent der 
förderfähigen Gesamtkosten,  
maximal 48.000 Euro.

Förderzeitraum:  
maximal vier Jahre

Projekt-RealisierungDie Aktion Mensch unterstützt deut-
sche Projektpartner beim Aufbau von 
Netzwerken zur Stärkung der Selbst-
hilfe in 19 osteuropäischen Ländern.  

 Beispiel: Aufbau eines Beratungs- und 
Selbsthilfezentrums.  

Haben Sie eine Frage? 
Dann wenden Sie sich an Ihren Spitzen-
verband. Wenn Sie keinem angehören, 

direkt an uns Tel.: 0228 – 2092-5003

Beratung &
Unterstützung

Bildung Arbeit Inklusion &
Vernetzung

Beratung &
Unterstützung

Bildung Freizeit Inklusion &
Vernetzung



Anschubfinanzierung

27Anschubfinanzierung26

Mit Anschubfinanzierungen bringen  

wir Projekte ins Rollen, die sich  

auf Dauer ohne Unterstützung der 

Aktion Mensch tragen sollen.

Anschub- 

finanzierung 

finden Sie bei uns 

auch unter dem 

Namen Starthilfe 

oder Impuls- 

förderung

3

Hinweis: Auf diesen Seiten beschreiben wir 

unsere Fördermöglichkeiten in Grundzügen. 

Die verbindlichen Förderrichtlinien und die 

ausführlichen Merkblätter dazu gibt es im 

Internet unter aktion-mensch.de/foerderung.



Anschub Behinderten- 
hilfe/Starthilfe

29Anschubfinanzierung28

Gefördert wird der Aufbau neuer ambu-
lanter Dienste sowie der Aufbau eines 
Angebots in bereits bestehenden Diens-
ten mit folgenden Leistungen: 

Wir unterstützen den dauerhaften 
lokalen Aufbau neuer Dienste bezie-
hungsweise den Aufbau eines An-
gebots in bestehenden Diensten für 
Kinder und Jugendliche mit und ohne 
Behinderung. Damit fördern wir ihre 
Entwicklung zu eigenverantwortlichen 
und gemeinschaftsfähigen Persönlich-
keiten. 

 Familienunterstützung 
 Ambulant Betreutes Wohnen
 Beratung
 Frühförderung
 Sonstige ambulante Dienste

 Beispiel: Ambulante Beratung für Eltern 
mit Behinderung.

 Beispiel: Aufbau einer beruflichen 
Beratungsstelle für Schwangere und 
junge Mütter.

Haben Sie eine Frage? 
Dann wenden Sie sich an Ihren Spitzen-
verband. Wenn Sie keinem angehören, 

direkt an uns Tel.: 0228 – 2092-5004

Haben Sie eine Frage? 
Dann wenden Sie sich an Ihren Spitzen-
verband. Wenn Sie keinem angehören, 

direkt an uns Tel.: 0228 – 2092-5004

Hinweis: 

Unsere Anschub-

finanzierung finden 

Sie im Internet 

unter dem Begriff 

Starthilfe

Wir fördern: 
Personalkosten 

Förderhöhe: 
maximal 250.000 Euro, 
die Auszahlung erfolgt in 
jährlich sinkenden Raten.

Förderzeitraum:  
maximal vier Jahre

Wir fördern: 
Personalkosten

Förderhöhe: 
maximal 120.000 Euro,
die Auszahlung erfolgt in 
jährlich sinkenden Raten.

Förderzeitraum:  
maximal drei Jahre

Aufbau eines Ange-
botes in bestehen-
den Diensten

Aufbau neuer  
Dienste

Wir fördern: 
Personalkosten 

Förderhöhe: 
maximal 250.000 Euro,
die Auszahlung erfolgt in 
jährlich sinkenden Raten.

Förderzeitraum:  
maximal vier Jahre

Wir fördern: 
Personalkosten

Förderhöhe: 
maximal 120.000 Euro,
die Auszahlung erfolgt in 
jährlich sinkenden Raten.

Förderzeitraum:  
maximal drei Jahre

Aufbau eines Ange-
botes in bestehen-
den Diensten

Aufbau neuer  
Dienste

Anschub Kinder- und 
Jugendhilfe/StarthilfeBeratung &

Unterstützung
Bildung Freizeit Inklusion &

Vernetzung
Beratung &

Unterstützung
Bildung FreizeitWohnen   Inklusion &

Vernetzung



Anschub Sozialmedizinische 
Nachsorge, Starthilfe

Anschub für die Gründung 
von Integrationsbetrieben

Wir fördern: 
Personalkosten für Leitungs- 
und Koordinierungskräfte

Förderhöhe: 
maximal 120.000 Euro
Die Auszahlung erfolgt in 
jährlich sinkenden Raten.
 
Förderzeitraum:  
maximal drei Jahre

31Anschubfinanzierung30

Bei diesem Angebot steht nicht die 
medizinische, sondern die individuelle 
Hilfe im Vordergrund. Mit unserer För-
derung kann ein Träger sein Angebot 
um „sozialmedizinische Nachsorge“ 
erweitern.

 Beispiel: Aufbau einer Nachsorge für 
Frühgeborene oder chronisch schwer-
kranke Kinder und ihre Familien.

Beim Auf- und Ausbau von Integra-
tionsbetrieben und Zuverdienstbe-
trieben folgt die Aktion Mensch dem 
Inklusionsgedanken, Menschen mit 
Behinderung nachhaltig am Arbeits-
markt zu beschäftigen.
 
 Beispiel:  In einem Hotel arbeiten 
Menschen mit und ohne Behinderung 
gleichberechtigt im Service-Bereich.

Wir fördern: 
Personal-, Honorar- und 
Sachkosten

Förderhöhe: 
maximal 70 Prozent der  
förderfähigen Gesamt- 
kosten, maximal 15.000 
Euro.

Förderzeitraum:  
maximal ein Jahr

Wir fördern: 
Personal-, Honorar- und 
Sachkosten

Förderhöhe: 
maximal 70 Prozent der 
förderfähigen Kosten,
maximal 250.000 Euro.
Die Auszahlung erfolgt in 
jährlich sinkenden Raten.

Förderzeitraum:  
maximal fünf Jahre

Projekt-Realisierung

TIPP
Wir fördern Ihr 

Projekt schon 

in der Planungs-

Phase. 

Haben Sie eine Frage? 
Dann wenden Sie sich an Ihren Spitzen-
verband. Wenn Sie keinem angehören, 

direkt an uns Tel.: 0228 – 2092-5004

Haben Sie eine Frage? 
Dann wenden Sie sich an Ihren Spitzen-
verband. Wenn Sie keinem angehören, 

direkt an uns Tel.: 0228 – 2092-5003

Projekt-Vorbereitung
und -Nachbereitung

ArbeitBeratung &
Unterstützung



33Anschubfinanzierung32

Die Aktion Mensch fördert den Auf-
bau von Diensten, die zur Inklusion 
von Menschen mit Behinderung am 
allgemeinen Arbeitsmarkt beitragen. 
Dadurch eröffnen sich Alternativen zur 
Beschäftigung in Werkstätten oder 
Tagesförderstätten. 

 Beispiel:  Aufbau eines Kompetenz-
zentrums zur beruflichen Teilhabe.

Wir fördern: 
Personalkosten 

Förderhöhe: 
maximal 70 Prozent der 
förderfähigen Gesamtkosten, 
maximal 250.000 Euro.
Die Auszahlung erfolgt in 
jährlich sinkenden Raten.

Förderzeitraum:  
maximal fünf Jahre

Haben Sie eine Frage? 
Dann wenden Sie sich an Ihren Spitzen-
verband. Wenn Sie keinem angehören, 

direkt an uns Tel.: 0228 – 2092-5003

Anschub für den Aufbau von 
Diensten zur betrieblichen 

Inklusion
Arbeit Inklusion &

Vernetzung
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Investitionen Barrierefreiheit

Wir fördern: 
Erwerb/ Baumaßnahmen/ 
Inventar

Förderhöhe: 
40 Prozent der förderfähigen 
Gesamtkosten, maximal 
110.000 Euro.

Die Aktion Mensch fördert den Um- und Ausbau barrierefreier Einrich-
tungen. Das kann eine Rampe sein oder ein Aufzug, ein akustisches 
Notleitsystem oder eine behindertengerechte Toilette. 

Haben Sie eine Frage? 
Dann wenden Sie sich an Ihren Spitzen-
verband. Wenn Sie keinem angehören, 

direkt an uns Tel.: 0228 – 2092-5001 
und Tel.: 0228 – 2092-5002

Hinweis: Auf diesen Seiten beschreiben wir 

unsere Fördermöglichkeiten in Grundzügen. 

Die verbindlichen Förderrichtlinien und die 

ausführlichen Merkblätter dazu gibt es im 

Internet unter aktion-mensch.de/foerderung.

Investitionen4 Beratung &
Unterstützung

Wohnen   Barriere-
freiheit



Investitionen 
Ambulante Dienste 
und Einrichtungen

Investitionen 
Teilstationäre Einrichtungen

Wir fördern: 
Erwerb/ Baumaßnahmen/ 
Inventar

Förderhöhe: 
40 Prozent der förderfähigen 
Gesamtkosten, maximal 
250.000 Euro.

Wir fördern: 
Erwerb/ Baumaßnahmen/ Inventar 

Förderhöhe: 
30 Prozent der förderfähigen Gesamt-
kosten, maximal 110.000 Euro.
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Für den Um- und Ausbau ambulanter 
Dienste und Einrichtungen für Men-
schen mit Behinderung können  
Fördermittel der Aktion Mensch bean-
tragt werden.  

Die Aktion Mensch beteiligt sich an 
den Kosten für den Erwerb oder Um-
bau von teilstationären Einrichtungen 
für Menschen mit Behinderung. Wir 
bezuschussen auch das notwendige 
Inventar. 

 Beispiel: Eine Beratungsstelle benötigt 
neues Inventar.

 Beispiel: Eine nichtstaatliche Kinderta-
gesstätte vergrößert ihr Gebäude, um 
Angebote für Kinder mit Behinderung 
zu schaffen. 
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Haben Sie eine Frage? 
Dann wenden Sie sich an Ihren Spitzen-
verband. Wenn Sie keinem angehören, 

direkt an uns Tel.: 0228 – 2092-5001 
und Tel.: 0228 – 2092-5002

Haben Sie eine Frage? 
Dann wenden Sie sich an Ihren Spitzen-
verband. Wenn Sie keinem angehören, 

direkt an uns Tel.: 0228 – 2092-5001 
und Tel.: 0228 – 2092-5002

Bildung Barriere-
freiheit

Beratung &
Unterstützung

Bildung FreizeitArbeit Wohnen   Inklusion &
Vernetzung

Mobilität Barriere-
freiheit



Investitionen Wohnen Investitionen Fahrzeuge

Wir fördern: 
Erwerb/ Baumaßnahmen/ 
Inventar  

Förderhöhe: 
10 bis 40 Prozent der  
förderfähigen Gesamtkosten, 
maximal 200.000 Euro.

Die Aktion Mensch bezu-
schusst die Kosten für Fahr-
zeuge mit 70 Prozent des 
Listenpreises. 

Achtung: Das Fahrzeug 
wird von der Aktion Mensch 
und nicht vom Träger ange-
schafft.
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Um Teilhabe zu ermöglichen, fördern 
wir die Schaffung von gemeindenahen 
Wohneinrichtungen für Menschen mit 
Behinderung.

Die Mobilität von Menschen mit Behin-
derung verbessern wir durch Anschaf-
fung oder Umbau von Fahrzeugen für

 Beispiel: Umbau von Appartements, in 
denen Bewohner mit Behinderung ein 
weitgehend selbstbestimmtes Leben 
führen können. 

 Beispiel: Ein behindertengerechtes 
Auto wird angeschafft, damit Men-
schen mit Behinderung therapeutische 
und gesellschaftliche Angebote wahr-
nehmen können. 
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  Ambulante Dienste und Einrichtungen
 Teilstationäre Einrichtungen
 Wohnprojekte
 Sonstige Einrichtungen

Haben Sie eine Frage? 
Dann wenden Sie sich an Ihren Spitzen-
verband. Wenn Sie keinem angehören, 

direkt an uns Tel.: 0228 – 2092-5001 
und Tel.: 0228 – 2092-5002

Haben Sie eine Frage? 
Dann wenden Sie sich an Ihren Spitzen-
verband. Wenn Sie keinem angehören, 

direkt an uns Tel.: 0228 – 2092-5001 
und Tel.: 0228 – 2092-5002

Hinweis: 
Mit bis zu 

200.000 Euro  

ist bei Wohnein-

heiten bis zu acht 

Plätzen eine 

besonders hohe 

Förderung 
möglich.

Beratung &
Unterstützung

FreizeitWohnen   Inklusion &
Vernetzung

MobilitätWohnen   Barriere-
freiheit



Investitionen Nutzfahrzeuge

Wir fördern: 
Kosten für die Anschaffung 
eines Nutzfahrzeugs.

Förderhöhe: 
40 Prozent der  
Anschaffungskosten, 
maximal 250.000 Euro.
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Wir bezuschussen den Kauf von Nutz-
fahrzeugen für Arbeitsprojekte und Ein-
richtungen der beruflichen Integration.

 Beispiel: Pritschenwagen für eine inte-
grative Landschaftsgärtnerei.

41Investitionen

Haben Sie eine Frage? 
Dann wenden Sie sich an Ihren Spitzen-
verband. Wenn Sie keinem angehören, 

direkt an uns Tel.: 0228 – 2092-5001 
und Tel.: 0228 – 2092-5002

Arbeit



Wege zur Online-
Anmeldung

Screenshot zur Antragsseite
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Förderanträge können ausschließlich  
Online gestellt werden. Siehe dazu 

antrag.aktion-mensch.de

Unsere Online-Antragstellung ist barrierefrei und ein 
intelligentes System, das Sie Schritt für Schritt durch den 
gesamten Ablauf führt. Sie können die Antragstellung auch 
jederzeit unterbrechen und zu einem anderen Zeitpunkt 
daran weiter arbeiten. 

Es gibt keinen Rechtsanspruch auf Förderung. Über 
die Verwendung der zur Verfügung stehenden Mittel für 
Förderprojekte entscheidet monatlich das Kuratorium. 
Dieses setzt sich zusammen aus Fachvertretern der Spit-
zenverbände der Freien Wohlfahrtspflege, der Verbände der 
Behindertenhilfe und -selbsthilfe und dem ZDF.



Interessante 
Links
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Viele weitere Fördermöglichkeiten 

finden Sie im Verzeichnis 

Deutscher Stiftungen unter 

www.stiftungen.org/verzeichnis

Links zu den Bundes- und Spitzenverbänden 
der Freien Wohlfahrtspflege und 

der Behindertenhilfe und -selbsthilfe:

www.awo.org
www.bvkm.de

www.lebenshilfe.de
www.caritas.de

www.paritaet.org
www.drk.de

www.diakonie.de
www.zwst.org

Aktion Mensch-Karte
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Auch unterwegs 

sind wir immer für 

Sie da mit der neuen 

Aktion Mensch

App
Aktion Mensch e.V.
Heinemannstr. 36
53175 Bonn
Telefon: 0228 2092-5272
foerderung@aktion-mensch.de
Stand: Januar 2015

Mehr Informationen 
erhalten Sie unter
www.aktion-mensch.de 

aktuelles FSC Logo kommt 
von der Druckerei


